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Termine in Nagold

Tipp der Woche
Die Freibad-Saison 2022 neigt 
sich dem Ende zu. Am Samstag, 
17. September, endet die Freibad-
Saison im Nagolder Badepark. Der 
allerletze Tag der Saison gehört 
auch in diesem Jahr den Hunden.  
Vor Ablassen des Was-
sers dürfen die Vierbeiner 

am Sonntag, 18. September, von 10 bis 16 Uhr das küh-
le Nass in vollen Zügen genießen. Der Eintrittspreis pro Fell- 
nase und für jedes weitere Rudelmitglied (Herrchen, Frau-
chen und Gäste) beträgt 2,50 Euro. Weitere Informationen 
telefonisch unter 07452 681-121. (Plakat: Stadt Nagold)

Nagold aktuell

Marcel Adam &  
La Fine Equipe

Er gilt als einer der be-
kanntesten Chansonni-
ers und Liedermacher: 
Marcel Adam. Am Sonn-
tag, 25. September, verzau-

bert Marcel Adam in der Alten Seminarturnhalle mit seinen 
vom Leben geprägten Texten und Melodien. In seinen Liedern 
vermittelt er so viel Humor und Gefühl. Über 30 Jahre Büh-
nenerfahrung konnte Adam schon sammeln, auch im Be-
reich Kabarett und Comedy war er bereits tätig, und schafft 
es, all dies während seiner Konzert-Termine zu einem un-
vergesslichen Ereignis zusammenzufügen. (Foto: Künstler)

Anekdoten rund 
um die Geschichte 
Nagolds
Einen Einblick in die spannen-
des Stadtgeschichte gibt es 
am Sonntag, 18. September. 
Von 15 bis 16:30 Uhr nimmt 

Stadtführer Helmut Luckert seine Gäste mit auf einen inter-
essanten Stadtrundgang. Herrschaftliche Gebäude und Hand-
werkerhäuser, Kirchen und Brunnen lassen ihre Geschichten 
und so manches über ihre zeitweiligen Eigentümer erzählen. 
Die Führung beginnt am Urschelbrunnen und kostet 3 Euro für 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren sind kosten-
frei. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. (Foto: Birgit Betzelt)

Nagolder  
Märchenreise 

Am Freitag, 23. September, 
um 15 Uhr wird es für alle 
Kinder ab 5 Jahren wieder 
magisch in der Lesearena 
der Stadtbibliothek. Vor-

lesepate Steven Kugel wird die Geschichte von „Peter Pan“ 
vorlesen. Eines Nachts bekommen Wendy und ihre Brüder 
Besuch: Ein Junge namens Peter Pan und eine kleine Elfe 
tauchen in ihrem Zimmer auf und nehmen sie mit nach 
Nimmerland – einen Ort, wo es Meerjungfrauen, Indianer 
und echte Piraten gibt. Um telefonische Anmeldung unter 
07452 681-380 bis 13 Uhr wird gebeten. (Foto: pixabay)

Senioren lesen für Senioren 
„Alte Sorten“ von Ewald Arenz

Am Mittwoch, 21. September, um 15 Uhr stellt Dörte Wohlbold 
in der Stadtbliothek den Roman „Alte Sorten“ von Ewald Arenz 
vor. In einem Weinberg begegnen sich Sally und Liss. Sally, jung 
und wütend, ist auf der Flucht vor allem und jedem. Liss, eben-
falls eine Einzelgängerin, bewirtschaftet allein einen Hof. Von 
Anfang an spüren sie eine seltsame Verbundenheit. Bei der ge-
meinsamen Arbeit auf dem Hof nähern sie sich langsam an und 
entdecken die stille Kraft der Freundschaft. Kritiker halten die-
sen Roman für ein kleines Meisterwerk, sensibel und einfühlsam. 
Eine Voranmeldung unter Telefon 07452 681-380 ist notwendig.
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Konzert- und Theaterreihe: 
Programm 2022/2023
Die aktuellen Programmflyer sind druckfrisch erhältlich 

Knisternde Spannung, lustige Unterhaltung, Erinnerungen an vergangene Zeiten und exquisiter Musikgenuss: Das städ-
tische Kulturprogramm hat wieder viel zu bieten.                     Fotos: T. Metz-LTT/Pöndl/Sascha Funke/Lyodoh Kaneko 

„Nagold spielt das Theater“ und „Nagold 
liebt das Konzert“ - unter diesen Über-
schriften stehen die Programme für die 
Theater- und Konzertreihe. Die Spielsaison 
2022/2023 bietet spannende, unterhaltsa-
me Theaterstücke und ein variantenreiches, 
klassisches Musikprogramm.

Die Flyer sind druckfrisch und liegen im 
Rathaus, in der Stadtbibliothek, im Einzel-
handel und an vielen weiteren Stellen aus.

Wer rechtzeitig sein Lieblingsevent im 
Kalender vermerken möchte, erhält hier 
eine chronologische Übersicht.

„Spark“ - die klassische Band
Samstag, 17. September 2022

19 Uhr, KUBUS
Bach - Berio - Beatles - Eine Hommage an 
musikalische Heroen, lautet die Überschrift 
zum Programm des Quintetts. 

„Spark“ denkt Klassik neu. Die Musikerin 
und vier Musiker stellen Bach, Vivaldi, Moz-  

art & Co. in einen frischen Kontext und 
schaffen Anknüpfungsmomente mit den 
Klängen und dem Lebensgefühl der Ge-
genwart. 

Lustvoll und lässig werden Stile gemixt 
und die zahlreichen Klangvariationen aus-
gelotet, die ihr reiches Instrumentarium zu 
bieten hat. Kein Stück gleicht dem anderen, 
und doch tragen sie alle die ureigene, un-
verwechselbare Handschrift des Ensembles. 

„Irgendwie Irgendwo Irgendwann“
Samstag, 15. Oktober 2022

19 Uhr, Stadthalle
Ein inszeniertes Konzert mit Musik der 
Neuen Deutschen Welle erwartet die Zu-
schauer in der Uraufführung des Landes-
theaters Württemberg-Hohenzollern Tü-
bingen Reutlingen (LTT).

Im Stück, unter der Regie von Christoph 
Roos und der musikalischen Leitung von 
Jörg Wockenfuß, retten im alten Kanzleramt

in Bonn ehemals mächtige Männer und 
Frauen mit den optimistischen Songs der 
Neuen Deutschen Welle die Erinnerung an 
die Bonner Republik. 

Sie können einfach nicht begreifen, wa-
rum das alles so schiefgegangen ist mit der 
Wiedervereinigung. Statt einer weltoffenen 
Republik erblicken sie in ganz Deutschland 
nur noch Intoleranz, braune Horden und 
Hass.

Während Helmut Kohl weiter von „blü-
henden Landschaften“ träumt und Norbert 
Blüm die Rente immer noch für sicher hält, 
raucht Helmut Schmidt missmutig alle Ta-
bakvorräte auf.

Als schrägste NDW-Revival-Band aller 
Zeiten lassen die alten Bonner Politiker 
den Geist der 1980er Jahre wieder auf-
leben und schwelgen in Erinnerungen an 
die Zeit, in der sie noch Einfluss hatten.

(Fortsetzung auf Seite 3)

Stimme
Kultur pur
Hochkarätige Kultur in 
der eigenen Stadt und di-
rekt vor der Haustür – das 
zeichnet Nagold aus. Viele 
Künstler kommen wie-

der in den KUBUS und die Stadthalle und versprechen 
mit ausgezeichneten Programmen klassische Musik und 
Schauspielkunst auf höchstem Niveau. Von Kammermu-
sik für Streicher, Bläser, Tasten- und Schlaginstrumente 
über mit Humor gewürzten Musik-Kabarett-Abenden 
bis hin zum großen Sinfoniekonzert ist für jeden Ge-
schmack etwas geboten. Auch das Theater zeigt wieder 
eine große Bandbreite: Es wird musikalisch, komödian-
tisch und ein Mordfall muss gelöst werden. Besonde-
res Highlight ist der Publikumsliebling Theatersport des 
Landestheater Tübingen mit dem Harlekin Theater als 
Abschluss der Saison. Wir freuen uns auf die abwechs-
lungsreichen Programme und laden alle Interessierten 
herzlich ein, die Konzerte und Theater zu besuchen! 
 
Zu den Personen: Christian Pöndl ist Leiter der Städtischen 
Musikschule. Kirsten Seeger leitet das Sachgebiet Kultur im 
Amt für Kultur, Sport und Tourismus.
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150 Jahre Bahnhof 
17. & 18. September

Die Württembergische Schwarz-
waldbahn feiert in diesem Jahr 
150-jähriges Jubiläum. Am Sams-
tag, 17. September, fährt der Rote 
Flitzer (alter Schienenbus) von 
Pforzheim nach Nagold und zu-
rück. Am Sonntag, 18. Septem-
ber, fährt auf der Strecke eine 
Dampflock mit Endstation in 
Nagold. Passend dazu bietet das 
Team des Bahnhof 1872 ein tol-
les Programm mit Live Musik an.

Zeller-Mörike-Garten 
am 18. September

Einst ein verwunschener Garten, 
heute vorbildlich herausgeputzt: 
der Zeller-Mörike-Garten. Das 
Nagolder Kulturdenkmal ist noch 
bis zum 25. September an Sonn- 
und Feiertagen jeweils von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Mitglieder des 
Fördervereins führen Interessierte 
durch das Ensemble und erzählen 
ihnen die Geschichte des Gartens. 
Weitere Informationen gibt es un-
ter www.zeller-moerike-garten.de.

Bewirtung 
24. & 25. September

Die Burgruine Hohennagold ist 
ein attraktives Ausflugsziel, ge-
nießt man doch hoch oben eine 
herrliche Aussicht auf Nagold 
und die nähere Umgebung. Oben 
angekommen kann man an ver-
schiedenen Wochenenden die 
obige Bewirtung im DIGEL Pavil-
lon genießen. Geöffnet ist der Pa-
villon am Samstag, 24. September, 
sowie am Sonntag, 25. Septem-
ber, in der Zeit von 11 bis 17 Uhr.

Backen 
am 24. September

Am Samstag, 24. September, wird 
von 9 bis 14 Uhr in Handarbeit 
ein Dinnede mit Wildkräutern 
und einem Kräuterdip zuberei-
tet. Die aromatischen Wildkräu-
ter werden zuvor gemeinsam 
gesammelt. Mit einer Giersch-
limonade wird die gebackene Le-
ckerei genoßen. Anmeldeschluss 
ist Freitag, 23. September, te-
lefonisch unter 07452 69696, 
Kosten 39 Euro pro Person. 

Faire Geldanlagen  
am 20. September

„Gutes Geld fairändert die Welt - 
wie der Faire Handel durch nach-
haltige Geldanlagen gefördert 
wird“ ist das Thema des Vortrags 
von Bildungsreferent Eberhard 
Proissl am Dienstag, 20. September, 
um 19 Uhr in der Volksbank Nagold. 
Der Steuerkreis Fair-Trade-Stadt 
Nagold und der Weltladen Nagold 
laden herzlich zum Vortrag ein. 
Im Anschluss gibt es Gelegenheit 
zum Austausch. Der Eintritt ist frei.

Termine

Bücher zum Schulanfang in der Stadtbibliothek
Von verschiedenen Lehrbüchern über Basteltipps bis hin zu spannenden und aufregenden Geschichten 

Die Mitarbeiterin der Stadtbibliothek, 
Anna-Sophie Dannecker, hat eine 
bunte Auswahl an Sach- und Bilder-
büchern rund um das Thema Schulan-
fang zusammengestellt. Diese können 
in der Stadtbilibothek im Burgcenter 
zu den in der Infobox genannten Öff-
nungszeiten ausgeliehen werden.

Fiske, Anna:
Alle gehen in die Schule

Schulweg, Klas-
s e n z i m m e r , 
Pausenbrot – 
Schulstart leicht 
gemacht! Ein 
Sachbuch vol-
ler Humor und 
lustiger Details 
zum Entdecken. 

Eine witzige Vorbereitung für alle, 
die bald mit der Schule beginnen. Der 
erste Schultag ist ein großes Ereignis, 
bringt aber auch viele Unsicherhei-
ten mit sich. Was erwartet einen da 
eigentlich? Was passiert in den Pau-
sen? Und wie funktioniert das mit den 
Hausaufgaben?

Was ist Was - Junior:
Die Schule geht los

Wie verläuft der 
erste Schultag? 
Was brauchen 
Erstklässler für 
die Schule? 
Welche Fächer 
enthält der 
Stundenplan? 
Und wie sieht 

ein Klassenzimmer aus? Fragen, die 
zukünftigen Erstklässlern mit Sicher-
heit unter den Nägeln brennen.

Bohlmann, Sabine:
Der kleine Siebenschläfer kommt in 
die Schule

Der kleine Sie-
benschläfer ist 
sehr aufgeregt, 
denn heute ist 
sein erster 
Schultag! Zum 
Glück ist er mit 
seinem besten 
Freund, der Ha-

selmaus, unterwegs. In der Waldschu-
le lernen sie die anderen Tierkinder 
kennen, machen Pause und finden 
heraus, was jedes Tier am besten 
kann. Und was kann der kleine Sie-
benschläfer am besten? Genau, ein-
schlafen!

Funke, Cornelia:
Das verzauberte Klassenzimmer

Mit Inga macht 
die Schule 
Spaß! Denn die 
Neue in der 2b 
bringt den Un-
terricht ganz 
schön durchei-
nander. Als sie 
an der Tafel 

eine Aufgabe vorrechnen soll, fängt 
die Kreide plötzlich an zu laufen, win-
zige Nilpferde fliegen durch das Klas-
senzimmer. Kann Inga etwa zaubern?

Boehme, Julia:
Das große Conni-Buch der Schulge-
schichten - Meine Freundin Conni

Mit Conni 
durch die 
S c h u l z e i t ! 
Schule ist nicht 
nur am ersten 
Schultag aufre-
gend! Jeder Tag 
bringt Neues: 
Was, wenn 

Conni zu spät kommt! Oder wen sie 
den Lehrern Streiche spielen? Ob 
Klassenfahrt oder Weihnachtsfeier - 
wir begleiten Conni und ihre Freun-
dinnen und Freunde durchs Schuljahr.

Schneider, Liane:
Conni Bilderbücher - Conni kommt 
in die Schule

Conni ist bald 
ein Schulkind. 
Bis es soweit 
ist, passieren 
ganz viele auf-
regende Dinge: 
die Schulan-
meldung, der 
Besuch bei der 

netten Ärztin, der Großeinkauf im 
Schreibwarenladen. Aber das Beste ist 
der Schnuppertag. Dort lernt Conni 
ihre Klassenlehrerin, viele andere Kin-
der und das Schulhaus kennen. Als 
der große Tag der Einschulung dann 
endlich da ist, ist alles tausendmal 
toller als Conni es sich vorgestellt hat.

Katzenberger, Peter:
Wie ist das mit der Schule

Die Kinder in 
den Geschich-
ten erleben 
Schule ganz 
unte rsch ied-
lich: Moritz 
kommt neu in 
die Klasse und 
sucht einen 

Freund, Max kann sich das Einmaleins 
einfach nicht merken, Marie will von 
den Jungs in der Klasse nicht mehr 
geärgert werden, und Paul hat das 
Gefühl, dass er seine ganze Freizeit 
für die Schule opfern muss. - Mit 
Sacherklärungen und Antworten auf 
schwierige Fragen. Mit Tipps, wie man 
in der Schule gut zurechtkommt und 
das Lernen leichter fällt.

Reider, Katja:
Paula auf Klassenfahrt

Paula freut sich 
riesig auf die 
Klassenfahrt ins 
Schullandheim 
am See. Ausge-
rechnet mit 
Merle muss sie 
ein Zimmer tei-
len? Die redet 

kaum und will lieber allein sein. Was 
hat sie nur? Als Paula hinter Merles 
Geheimnis kommt, wird es spannend 
und Paula gewinnt eine neue Freun-
din!

KNISTER:
Hexe Lili zaubert Hausaufgaben

Eines Tages fin-
det Hexe Lilli 
ein Hexenbuch 
neben ihrem 
Bett. Klar, dass 
sie es gleich 
ausprob ieren 
will, um Haus-
aufgaben zu 

zaubern. Doch erst muss sie auf ihren 
kleinen Bruder Leon aufpassen - und 
plötzlich hat der Hasenohren! Ein 
aufregender Nachmittag beginnt.

FIT FÜR DIE SCHULE:
Lesen 1. Klasse

Schritt für 
Schritt begleitet 
dieses prakti-
sche Übungs-
heft Schulan-
fänger beim 
Lesen lernen. 
Orientiert an 
den Lehrplänen 

für die 1. Klasse fördern die Übungen 
zum Zusammenfügen und Verstehen 
erster Wörter, Sätze und Texte die Le-
sekompetenz von Erstklässlern.

Tramm, Julia
Bastelspaß zum Schulbeginn

Mit dem Schul-
start beginnt 
für Kinder der 
Ernst des Le-
bens. Dass die-
ser „Ernst“ mit 
großem Spaß 
v o r b e r e i t e t 
werden kann, 

dafür sorgen unsere Do-It-Yourself-
Bastelideen. Vom Abschiedsgeschenk 
im Kindergarten bis hin zu den Einla-
dungskarten. Tolle Ideen für den gro-
ßen Tag, die Eltern gemeinsam mit 
ihrem Kind basteln können.

Grundschulwissen von A bis Z
Wie fährt ein 
Auto, was pas-
siert bei einem 
V u l k a n a u s -
bruch und wes-
halb wurden die 
Pyramiden ge-
baut? Dieses 
erste Lexikon 

bereitet 250 Themen aus Wissen-
schaft, Geschichte, Erde, Natur und 
Technik leicht verständlich auf. Klare 
Fotos und Illustrationen vermitteln 
Wissen auf altersgerechte Art und 
Weise. 

(Texte: red/Fotos: buchhandel.de 
 und buchkatalog.de)

Information
Stadtbibliothek im Burgcenter 
Marktstraße 60/1 
Telefon: 07452 681-380 
E-Mail:  info@stadtbibliothek-nagold.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag  
und Freitag: 10 bis 18 Uhr 
Mittwoch und 
Samstag: 10 bis 14 Uhr
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Sicherer Schulweg 
Das Polizeipräsidium Pforzheim gibt sichere Hinweise für das neue Schuljahr
Für die Sicherheit der Kin-
der gelten folgende Hinweise:  

  1.  Nicht immer ist der kürzeste Weg 
zur Schule auch der sicherste. Um 
z. B. die Fahrbahn sicher an einem 
Zebrastreifen oder einer Fußgän-
gerampel zu überqueren kann ein 
kleiner „Umweg“ erforderlich sein.

  2.  Ein regelmäßiges Üben des Schul-
weges zusammen mit den Kindern, 

egal ob fußläufig, mit dem Fahrrad 
oder mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln kann Unsicherheiten der Kin-
der beseitigen. Hierbei wird auch 
das Richtungshören sowie die Ab-
stands- und Geschwindigkeitsein-
schätzung der Kinder geschult.

  3.  Der Weg zur Schule sollte immer 
ohne Zeitdruck erfolgen.

  4.  Gemeinsam mit Klassenkameraden 
den Schulweg zu bestreiten stärkt 

das Gemeinschafts- und Verant-
wortungsgefühl des Kindes.

  5.  Durch das Tragen heller Kleidung 
sowie das Verwenden zusätzlicher 
Reflektoren werden Fußgänger 
frühzeitig gesehen. Hinweise auf 
die Möglichkeit des nicht Gesehen 
werden durch andere Verkehrs-
teilnehmer, weil man sich z.B. im 
Toten Winkel befindet, sollte den-
noch thematisiert werden.

 6.   Der Schulweg fordert die vol-
le Konzentration. Ein Ablenken 
durch Handynutzung, das Tragen 
von Kopfhörern oder Fangespielen 
kann zu vermeidbaren Gefahren-
situationen führen.

  7.   Beim Transport von Kindern bis 
zum 12. vollendeten Lebensjahr 
die kleiner als 150 cm sind, ist 
die Mitnahme in Fahrzeugen mit 
Sitzen, für die Sicherheitsgurte 

vorgeschrieben sind, nur erlaubt, 
wenn spezielle Rückhalteeinrich-
tungen benutzt werden. (red)

Weitere Information
 
Online unter:

www.gib-acht-im-verkehr.de/ver-
kehrssicherheit/kinder-schulweg/
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(Fortsetzung von Seite 1)
Klavierabend mit Ashley Pöndl
Samstag, 29. Oktober 2022

19 Uhr, KUBUS
Ludwig van Beethoven: Klaviersonate 
Nr. 21 C-Dur op. 53 „Waldstein“, Felix 
Mendelssohn Bartholdy: Variations 
sérieuses op. 54, J. S. Bach / Ferruccio 
B. Busoni: Chaconne aus der Partita 
Nr. 2 und Isaac Albéniz: Iberia, II. Heft 
stehen auf dem Program von Ashley 
Kaeun Pöndl.

Die in den USA geborene Musikerin 
schloss im Mai 2017 ihr sechsjähriges 
Bachelor- und Masterstudium in Pia-
no Performance unter der Professorin 
Antoinette Perry als Stipendiatin an 
der University of Southern California, 
Thornton School of Music, in Los An-
geles mit herausragendem Erfolg ab. 

Nach ihrem Abschluss zog Ash-
ley Pöndl nach Deutschland, wo sie 
mittlerweile als Lehrkraft an der Städ-
tischen Musikschule das Nagolder 
Jugendorchester leitet. An der Städ-
tischen Musikschule Calw unterrich-
tet sie Klavier und Geige und an der 
Musik- und Kunstschule Region Freu-
denstadt das Landesförderprogramm 
“Singen-Bewegen-Sprechen“. Zudem 
ist sie als Dirigentin der Jugendkapelle 
Oberwolfach tätig.

So vielseitig wie ihre berufliche 
Tätigkeit ist auch das Programm des 
Klavierabends: Ashley Pöndl präsen-
tiert die große Bandbreite des Re-
pertoires für Solo-Klavier und lässt 
die fantastischen Kompositionen in 
einem ganz neuen Licht erscheinen. 
Man darf gespannt sein, wie Musik 
und Kunst miteinander verschmelzen.

Duo Monasterium
Samstag, 19. November

19 Uhr, KUBUS
„Eine Reise nach Frankreich“
Camille Saint-Saëns: Sonate für Oboe 
und Klavier op. 166; Claude Debus-
sy: Auswahl aus Préludes; Francis 
Poulenc: Sonate für Oboe und Kla-
vier FP 185; Henri Dutilleux: Sonate 
für Oboe und Klavier; Maurice Ravel: 
Une barque sur l’océan aus „Miroirs“; 
François Couperin: Concert No. 11,  
Les Goûts-réunis ou Nouveaux Con-
certs
Max Vogler (Oboe), 1998 in Ros-
tock geboren, wurde ab 2010 an der 

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 
als Jungstudent von Gerd-Albrecht 
Kleinfeld unterrichtet. Er gewann 
beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
zwischen 2012 und 2018 acht Erste 
Bundespreise. 2019 gewann er einen 
ersten Preis beim internationalen 
Samnium-Wettbewerb in Italien.

Der Oboist studierte ab 2017 an 
der „Hanns Eisler“ in Berlin und stu-
diert nun an der Hochschule für Mu-
sik und Theater Rostock.

Der Pianist Viktor Soos, 1996 in 
Backnang geboren, gilt als einer der 
herausragenden Musiker seiner Ge-
neration. Er erhielt zahlreiche Preise 
bei nationalen und internationalen 
Wettbewerben. Zuletzt wurde er 2021 
Preisträger des Internationalen Ro-
bert-Schumann-Wettbewerbs in Zwi-
ckau und Stipendiat des Deutschen 
Musikwettbewerbs. 

Das Konzert wird gefördert durch 
Konzertförderung Deutscher Musik-
wettbewerb des Deutschen Musikrats.

Die zwölf Geschworenen
Samstag, 10. Dezember 

19 Uhr, Stadthalle
An einem heißen Tag findet der letzte 
Tag eines Mordprozesses mit schier 
erdrückender Beweislast statt: Ein 
17-Jähriger hat im Streit seinen Va-
ter mit einem Messer erstochen. Die 
Anklage präsentierte zwei glaubhafte 
Zeugen. 

Reginald Roses Stück „Die zwölf 
Geschworenen“ setzt mit dem Ende 
der Verhandlung ein. Zwölf New Yor-
ker Frauen und Männer wurden be-
stimmt, einen einstimmigen Schieds-
spruch zu fällen. 

Da der Fall eindeutig ist, wird mit 
einem raschen Ende der Sitzung ge-
rechnet. Elf der Geschworen sind sich 
sofort einig: Der Angeklagte ist schul-
dig. Einer jedoch stellt sich gegen die 
Mehrheit.  

Das Unverständnis der Mitge-
schworenen ist groß. Sie versuchen, 
den Zweifler mit Argumenten von ih-
rem Schuldspruch zu überzeugen.

Und plötzlich, nach genauerer 
Analyse, scheinen die Beweise keines-
wegs mehr eindeutig. Nach und nach 
wird die Mauer der Vorurteile und 
schnellen Schlussfolgerungen brü-
chig. Wie hoch ist das Risiko, einen 

Unschuldigen hinrichten zu lassen?

Sinfoniekonzert der Württembergi-
schen Philharmonie Reutlingen 

Samstag, 21. Januar 2023, 
 19 Uhr, Stadthalle

Solistin: Alexandra Soumm, Violine 
Leitung: Ariane Matiakh

 
Eric Satie: Gymnopedies 1 & 3; Pa-
blo de Sarasate : Carmen-Fantasie; 
Camille Saint-Saëns: Introduction et 
Rondo capriccioso für Violine und 
Orchester; Francis Poulenc: Suite „Les 
animeaux modèles“; Albert Roussell:  
Bacchus et Ariane, Suite Nr. 2

In Moskau geboren, begann Ale-
xandra Soumm im Alter von fünf 
Jahren Geige zu lernen und gab zwei 
Jahre später ihr erstes Konzert.

Später zog sie nach Wien, um bei 
dem renommierten Pädagogen Boris 
Kuschnir zu studieren und gewann 
2004 den Eurovision Competition. 

Heute lebt die französische Gei-
gerin in Paris und gründete dort mit 
zwei Freunden die Non-Profit-Orga-
nisation Esperanz’Arts, deren Ziel es 
ist, die Kunst in all ihren Formen den 
Menschen in Schulen, Krankenhäu-
sern, Gefängnissen und Obdachlosen-
heimen zugänglich zu machen. 

Alexandra Soumm spielt auf einer 
Gioffredo Cappa Violine, die um 1700 
gebaut wurde.

Vielseitigkeit, Musikalität und 
technische Präzision, vor allem aber 
Natürlichkeit und ansteckende Lei-
denschaft sind die Markenzeichen der 
Dirigentin Ariane Matiakh. 

Die Französin ist in einem musika-
lischen Umfeld groß geworden und 
lernte früh das Klavierspiel. Sie stu-
dierte Orchesterdirigat in Wien. In der 
Saison 2022/2023 tritt sie das Amt 
als Chefdirigentin der Württember-
gischen Philharmonie Reutlingen an.

„Der Boandlkramer 
und die ewige Liebe“

Samstag, 4. März 2023 
19 Uhr, Stadthalle

Gevatter Tod, Sensenmann, Freund 
Hein – im Bayerischen heißt er  
„Boandlkramer“. Er hat viele Namen, 
aber nur einen einzigen Auftrag: Er 
muss die Seelen, deren Zeit abgelau-
fen ist, in den Himmel oder in die Höl-

le bringen. Ohne ihn würde die Welt 
aus den Fugen geraten und im Chaos 
versinken. Seit Jahrhunderten erle-
digt der Boandlkramer seinen Auftrag 
gewissenhaft. Doch nun widerfährt 
ihm etwas, womit niemand gerechnet 
hatte: Als er den kleinen Maxl holen 
soll, verliebt er sich – auf den ersten 
Blick - in dessen Mutter Gefi. 

Von dem unbekannten Gefühl ver-
wirrt, verschont er Maxl. Um die ak-
kurate Buchführung von Himmel und 
Hölle nicht durcheinanderzubringen, 
gibt er im Himmel den Schwerenöter 
Gumberger ab und führt den Alters-
unterschied auf einen „Schreibfehler“ 
zurück. Doch in der Hölle angekom-
men, fehlt ihm eine Seele. Der Teufel 
nutzt die Verwirrung des armen Bo-
andlkramers aus und überredet ihn zu 
einem Geschäft, bei dem der Boandl-
kramer die Chance erhält, als „norma-
ler Sterblicher“ um Gefi zu buhlen. Mit 
Hilfe der Ratschläge von Gumberger 
stolpert der Boandlkramer durch das 
irdische Leben - auf der Suche nach 
der ewigen Liebe. Da jedoch niemand 
mehr die Toten abholt, ist die göttli-
che Ordnung gefährdet …

„Der Boandlkramer und die ewi-
ge Liebe“ ist der letzte Film des 2020 
verstorbenen Regisseurs Joseph Vils-
maier. Nun kommt der Film in einer 
eigens für die WLB erstellten Fassung 
auf die Bühne.

Klavierkabarett mit Anne Folger
„Fußnoten sind keine Reflexzonen“

Samstag, 18. März 2023
19 Uhr, KUBUS

Mit Wortwitz und Ironie singt Anne 
Folger im Rosamunde-Pilcher-Stil ge-
gen Großkonzerne, über das Glück zu 
fliegen, wenn die Beine fest auf dem 
Boden stehen, parodiert anschaulich 
Beethovens Götterfunken unter Lock-
down- und Weingeist-Bedingungen, 
lässt Doremi, die Influencerin ihres 
Debüt-Programmes „Selbstläufer“, 
im neuen Tutorial erklären, welche 
Intervalle zum Fasten geeignet sind 
und warum der Tritonus keine Nuss 
ist. Dabei beeindruckt sie mit ihrem 
musikalischen Können. Wenn „Paint it 
Black“ der Rolling Stones nach Schos-
takowitsch und Brahms klingt oder 
beim „Fliegenden Robert“ die Läufe 
über die Tastatur jagen, holt sie ihr 

Konzertexamen aus der Tasche und 
sorgt beim Kleinkunstpublikum für 
Verblüffung. 

Es ist ein Abend mit Geschichten, 
wunderschön arrangierten Liedern 
und einer Menge Humor. 

Theatersport™
Die große Impro-Show 

Samstag, 22. April 2023,
19 Uhr, Stadthalle

THEATERSPORT™, das ist der Wett-
kampf zweier Schauspiel-Mannschaf-
ten, die sich in der großen Kunst des 
Improvisierens messen. Nichts ist vor-
her abgesprochen. Nichts ist vorberei-
tet. Alles wird auf Zuruf der Zuschau-
er spontan improvisiert. 

THEATERSPORT™ ist eine Koopera-
tion des HarlekinTheaters von Volker 
Quandt mit dem LTT.

Gefördert durch die Beauftragte 
der Bundesregierung für Kultur und 
Medien (BKM), NEUSTART KULTUR, 
INTHEGA. (red)

Spannung, musikalische Höhepunkte und Humor
Das städtische Kulturprogramm bietet eine große Vielfalt für Theater- und Musikbegeisterte

Information
Kartenvorverkauf

Rathaus-Café 
Marktstraße 27 
Telefon: 07452 970773 
E-Mail: info@rathauscafe-
nagold.de

Internet: www.rathauscafe-
nagold.de

www.reservix.de

Abonnements: 
www.nagold.de/konzertreihe 
www.nagold.de/theaterreihe

Allgemeine Informationen:

Alle Termine finden vorbehalt-
lich der jeweils aktuell geltenden 
Bestimmungen statt. Diese können 
jederzeit angepasst werden. 

 
Besucher müssen sich kurz vor der 
Veranstaltung auf der Internetsei-
te der Stadt www.nagold.de über 
die aktuell geltenden Bestimmun-
gen informieren. 

Elterntreff
Thema „Unruhe und Schlafen“
Einschlafen, durch-
schlafen, weiter-
schlafen.

Gar nicht so ein-
fach für und mit ei-
nem Kleinkind. Das 
Thema Babyschlaf 
beschäftigt einfach 
Alle.

Im Rahmen des 
Nagolder Elterntreff 
im Bürgerzentrum 
im Burgcenter fin-
det am Montag, 
19. September von 
9:30 bis 11 Uhr ein 
interessanter „In-
put“ Vortrag zum 
Thema „Schlafen und Unruhe“ statt.

Referentin Ulrike Beuter ist selb-
ständige Hebamme aus Rotten-

burg, steht im 
Anschluss des 
Kurzvortrages 
noch für Fra-
gen in einer Ge-
s p r ä c h s r u n d e 
zur Verfügung.
Die Familien-
besucherinnen, 
o r g a n i s i e r e n  
immer montags 
den Elterntreff 
in Nagold und 
betreuen in die-
ser Zeit sehr 
gerne die kleinen  
Gäste. 
Weitere Infor-

mationen unter der Telefonnummer 
07452 681-480 oder per EMail an 
kinderbuero@nagold.de. (red)

Kleinkind beim Spielen.
                      Foto: pixabay 

Abfallberatung zum Thema Altglas
Keine Entsorgung an Sonn- und Feiertagen 
Der Landkreis Calw informiert:

An über 70 Standorten stehen sie 
im Landkreis Calw verteilt und sorgen 
neben der Glastonne für eine weitere 
Alternative bei der Entsorgung von 
leeren Glasflachen oder Marmeladen-
gläsern: 

Die Altglascontainer der AWG Ab-
fallwirtschaft Landkreis Calw GmbH.

Doch manchmal gibt es Ärger we-
gen deren Nutzung an Sonn- und 
Feiertagen oder zu nachtschlafender 
Zeit. Die Einwurfzeiten sind klar gere-
gelt: Werktags von 7 bis 19 Uhr. 

Darauf weisen Schilder an allen 
Standorten und auch Aufkleber direkt 
an den Containern hin. Doch nicht 
alle halten sich daran.

„Wir bekommen immer mal wieder 
Beschwerden, dass auch an Sonn- 
und Feiertagen oder nachts Altglas 

eingeworfen wird“, berichtet Helge 
Jesse, Leiter der Abfallberatung bei 
der AWG. „Und das ist für die Anwoh-

nerinnen und Anwohner natürlich 
störend. Zwar sind die Container an 
sich geräuschgedämmt, aber wenn 
Glas eingeworfen wird, ist außen 
doch oftmals noch was zu hören. 
Deshalb bitten wir darum, Rücksicht 
zu nehmen und die Container wirk-
lich nur werktags von 7 bis 19 Uhr 
und nicht an Sonn- und Feiertagen zu 
nutzen.“ (red)

Altglascontainer an  
70 Standorten im Landkreis.
            Foto: Landkreis Calw

Information
Abfallberatung der AWG zum 
Thema Altglascontainer und 
deren Einwurfzeiten

Kostenlose Servicenummer:

0800 30 30 839

oder per Email: 

abfallberatung@awginfo.de
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Tagesordnung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Nagold
Die Sitzung beginnt am Montag, 19. September 2022, um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Nagold, Marktstraße 27.

1.  3. Sektorale Teiländerung des 
Flächennutzungsplans der 
vVG-Nagold für einen Solarpark 
Unterschwandorf Bergäcker“ 
und für einen „Solarpark Haiter-
bach Blätschenschneider“, beide 
Gemarkung Haiterbach

2.  Berichtigung des Flächennut-
zungsplans der vVG-Nagold 
für Flächenänderungen auf der 
Grundlage von § 13a Abs. 2,  
Satz 2 BauGB, auf den Gemar-
kungen der Stadt Nagold und 
einigen Teilorten sowie auf der 

Gemarkung der Gemeinde  
Ebhausen und einigen  
Teilorten

3.  4. Sektorale Teiländerung des 
Flächennutzungsplans der  
vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft (vVG) Nagold für  
den Bebauungsplanbereich „Har-
lach“, Gemeinde Rohrdorf

   Beratung und Beschlussfassung 
der vVG Nagold zur Durchfüh-
rung einer 4. Sektoralen Teilän-
derung des Flächennutzungs-
plans der vVG-Nagold für den 

Bebauungsplanbereich „Harlach“, 
Gemeinde Rohrdorf, im Paral-
lelverfahren gem. § 5 Abs. 1 und 
Abs. 2 BauGB i. V. m. § 8 Abs. 3 
BauGB

4.  5. Sektorale Teiländerung des 
Flächennutzungsplans der  
vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft (vVG) Nagold für 
diverse Planbereiche in der  
Stadt Nagold und der Gemeinde 
Ebhausen 

  Beratung und Beschlussfassung 
der vVG Nagold über die Vergabe 

von Leistungen zur Erstellung  
der erforderlichen Plan- 
unterlagen zur Durchführung  
der 5. Sektoralen Teiländerung 
des Flächennutzungsplans der 
vVG-Nagold im Parallelverfahren 
gem. § 5 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB  
i. V. m. § 8 Abs. 3 BauGB

5. Verschiedenes

Jürgen Großmann
Oberbürgermeister

Tagesordnung des 
Gemeinderats

Die Sitzung beginnt am Dienstag, 
27. September 2022, um 18 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses.

1.  Bekanntgabe von Beschlüssen, 
die in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasst wurden

2.  Satzung der Stadt Nagold über 
die Festsetzung der verkaufsoffe-
nen Sonntage

3.  Vergabe von Architekten-/Ingeni-
eurleistungen für die Erneuerung 
der Wasserleitung Herrenwald in 

 Gündringen und Genehmigung   
      der außerplanmäßigen Ausgabe
4.  Vergabe von Leistungen zur 

Beratung und Erstellung einer 
kombinierten Planungs- und 
Bauausschreibung für die Kin-
dertagestätte Vollmaringen und 
Genehmigung der außerplanmä-
ßigen Ausgabe

5.  Vergabe Dienstleistung Caterer 
für Essensverpflegung Mensa  
Lemberg

6.  Bestellung Wagen für Waldkita-
erweiterungen in Hochdorf und 
Am Rötenbad mit außerplanmä-
ßiger Ausgabe

7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes

Jürgen Großmann
Oberbürgermeister

Sitzungsunterlagen im Internet:  
https://nagold.gremien.info

Tagesordnung des Technischen Ausschusses
Die Sitzung beginnt am Dienstag, 27. September 2022, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.

1.  Bekanntgabe von Beschlüssen, 
die in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasst wurden

2.  Vergabe von Architekten-/ 
Ingenieurleistungen 

2.1.  Verlegung und abschnittsweise 
Offenlegung des Ziegelbaches 
auf dem Gelände der Calwer 
Decken

2.2.  Projekte aus dem Bundes- 
programm zur Anpassung  
urbaner Räume an den Klima-
wandel:  
Grüner Himmel über Nagold / 
Grüne Pausen(t)räume

3.  Bebauungsplanverfahren  
„5. Änderung Schwandorfer Tal/
Brühl“ (Aufstellungsbeschluss) in 
Nagold-Iselshausen

4.  2. erneute, räumlich begrenz-
te und verkürzte öffentliche 
Auslegung eines Teilbereichs 
des Bebauungsplanentwurfes 
„Riedbrunnen Teil F (westlich  
der Haiterbacher Straße)“ gem.  
§ 13 (2) BauGB in Nagold

5.  Investorenauswahlverfahren 
Hasenbrunnen Baufeld 4 und 5: 
Juryergebnis und Zuschlag

6.  Machbarkeitsstudie zur Strom-

notfallplanung
7.  Neufassung der Satzung über  

die Verpflichtung der Straßen-
anlieger zum Reinigen, Schnee-
räumen und Bestreuen der 
Gehwege (Räum- und Streu-
pflichtsatzung)

8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes

Jürgen Großmann
Oberbürgermeister

Sitzungsunterlagen im Internet:  
https://nagold.gremien.info


